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Technisches Handbuch 5. Schraubensicherungen

5. Schraubensicherungen

5.1. Sicherungsmethoden

5.2. Sicherungsarten

5.2.1. Funktion und Wirksamkeit

 Setzsicheruung Die Elastizität der Verbindung wird vergrößert und somit Setzbträge kompensiert. Bei
Relativbewegungen der verspannten Teile kann ein Losdrehen jedoch nicht verhindert
werden.
Bespiele:
Spannscheiben und Tellerfedern hoher Steifigkeit.
Die Sicherungswirkung anderer Elemente wie z.B. Federringe, Federscheiben, Zahn-
und Fächerscheiben ist gering zur Sicherung von Schrauben ab Festigkeitsklasse 8.8
sind sie nicht geeignet.

 Losdrehsicherung Das selbstständige Lösen der Schraubenverbindung soll verhindert werden.
Beispiele:
Schrauben mit Verriegelungszähnen, Rippenflanschschrauben und Muttern, Klebstoffe
flüssig, Verwendung von hochfesten Schrauben - dadurch sind höhere Vorspannkräfte
möglich und Relativbewegungen können verhindert werden, konstruktive Maßnahmen.

 Verliersicherung Ein teilweises Lockern oder Losdrehen der Verbindung wird zugelassen, ein Ausei-
nanderfallen wird aber verhindert.
Beispiele:
Kronenmuttern, Drahtsicherungen, Schrauben und Muttern mit Einsätzen aus Metall
oder Kunststoff.


